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Interdependenzen im Umweltkreislauf
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Grundprinzipien des Umweltschutzes

VORSORGEPRINZIP VERURSACHERPRINZIP KOOPERATIONSPRINZIP

SUSTAINABLE DEVELOPMENT

� Regeneration

� Substitution

� Anpassungsfähigkeit

� Vermeidung unvertretbarer Risiken
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IMMISSIONSSCHUTZ

Immissionen Emissionenschädliche Umwelteinwirkungen

I. ERRICHTUNG UND BETRIEB VON ANLAGEN
� genehmigungspflichtige Anlagen

� nicht genehmigungspflichtige Anlagen

II. PRODUKTBEZOGENER IMMISSIONSSCHUTZ

III. VERKEHRSMITTELBEZOGENER IMMISSIONSSCHUTZ

IV. GEBIETSBEZOGENER IMMISSIONSSCHUTZ

Überwachung
des Immissionsschutzes
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Genehmigungsverfahren für genehmigungspflichtige Anlagen gem. § 10 BImSchG

ANTRAGSTELLUNG (schriftlich/elektronisch gem. § 10 I, II BImSchG)

Bekanntmachung und Auslegung des Antrags durch die zuständige Behörde (§ 10 III BImSchG)

Einholung von Stellungnahmen von betroffenen Behörden durch die zuständige Behörde (§ 10 V BImSchG)

Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG)

Erörterungstermin = Prüfung und Erörterung der eingegangenen Einwendungen (§ 10 VI BImSchG)

GENEHMIGUNGSBESCHEID (§ 10 VII BImSchG)
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Grundlagen des KrW-/AbfG

ZWECK (§ 1 KrW-/AbfG)

Förderung
der Kreislaufwirtschaft

Schonung
von natürlichen Ressourcen

Sicherung
der umweltverträglichen
Beseitigung von Abfällen

GELTUNGSBEREICH (§ 2 I KrW-/AbfG)

Vermeidung von Abfällen Verwertung von Abfällen Beseitigung von Abfällen

V O R R A N G  hat die umweltverträglichere Vorgehensweise (§§ 5 II, 6 I KrW-/AbfG)
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PRINZIPIEN DES KREISLAUFWIRTSCHAFTS- UND ABFALLRECHTS

Vermeidung Verwertung Beseitigung

Unternehmen

Entsorgungsträger

� Abfallwirtschaftskonzepte
� Öko-Audit

� öffentlich-rechtliche Entsorgungsträger
� beauftragte Dritte

– privatwirtschaftlich
– Verbände
– Selbstverwaltungskörperschaften
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Modell des Umweltmanagementsystems nach DIN ISO 14001
K

O
N

TI
N

U
IE

R
LI

C
H

E 
V

ER
B

ES
SE

R
U

N
G

UMWELTPOLITIK

Planung

� Umweltaspekte
� Gesetzliche und andere Forderungen

� Zielsetzungen und Einzelziele
� Umweltmanagementprogramme

Durchführung

�Organisationsstruktur und Verantwortung
� Schulung, Bewusstseinsbildung und Kompetenz

� Kommunikation
�Dokumentation des Umweltmanagementsystems

� Lenkung der Dokumente
� Ablauflenkung

� Notfallvorsorge und Maßnahmenplanung

Überwachung und Korrekturmaßnahmen

� Überwachung und Messung
� Abweichungen, Korrektur- und Vorsorgemaßnahmen

� Aufzeichnungen
� Umweltmanagementsystem – Audits

Bewertung durch die oberste Leitung
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DIE ZEHN SCHRITTE ZUM UMWELTMANAGEMENTZEICHEN (Öko-Audit – EMAS)

SCHRITT 1: Festlegung der Umweltziele in einer „Umweltpolitik“ einschließlich Verfahrensweisen

SCHRITT 2: Ist-Zustand-Analyse des Betriebsstandortes

SCHRITT 3: Erstellung eines Umweltprogramms

SCHRITT 5: Sensibilisierung und Einbindung der Mitarbeiter

VERGABE DES UMWELTMANAGEMENTZEICHENS

SCHRITT 6: Durchführung der Umweltbetriebsprüfung (AUDIT)

SCHRITT 7: Erstellen einer Umwelterklärung für die Öffentlichkeit

SCHRITT 8: Überprüfung der Umwelterklärung durch einen Umweltgutachter/Validierung

SCHRITT 9: Registrierung der validierten Umwelterklärung bei der zuständigen Kammer (z. B. IHK)

SCHRITT 10: Veröffentlichung der Umwelterklärung im Amtsblatt der Europäischen Union

Wiederholung der Umweltbetriebsprüfung alle drei Jahre

SCHRITT 4: Aufbau eines Umweltmanagementsystems


